
 

 

Pressemitteilung Werbetrailer Parochialkirche 
 
Schluss mit oben ohne 
 
 
Berlin 10. August 2010 
 
Der Verein Denk mal an Berlin e.V. hat sich der Rekonstruktion des Turms der 
Parochialkirche angenommen und wird sich in Kooperation mit der St. Petri. St. 
Mariengemeinde in den nächsten Jahren vorrangig der Förderung dieses Projektes widmen.  
Die Baukosten für die Rekonstruktion des Parochialkirchturms werden auf ca. 3 Mio Euro 
veranschlagt, und er soll bis 2012 den barocken Kirchenbau wieder bekrönen. 
Die Parochialkirche wurde 1703 im historischen Zentrum Berlins als Stadtkirche für die 

reformierte Gemeinde eingeweiht. Sie gilt als erster barocker Kirchenbau von Rang in 
Berlin. Der Entwurf stammte von dem neben Schlüter bedeutendsten Berliner Baumeister 

der Zeit, Johann Arnold Nehring, und wurde von dessen Schüler Martin Grünberg vollendet. 
Zu ihrer das Stadtbild prägenden Wirkung trug bis 1944 die markante obeliskartige 

Turmspitze bei, die das berühnte, von König Friedrich-Wilhelm I. gestiftete Glockenspiel mit 
37 Glocken beherbergte.  
Ein Luftangriff machte die Kirche 1944 zu einer Ruine, und zerstörte die Turmspitze 

vollständig.  In den 1990er Jahren wurde das barocke Äußere des Kirchenbaus durch den 

Architekten Jochen Langeheinecke wieder hergestellt. Die Kirche musste ihren Turm jedoch 
weiterhin entbehren. 
 
Ab dem 11. August wird der Verein mit einem Werbetrailer an einer der größten 

Innovationen in der Geschichte der Außenwerbung teilhaben, denn ab sofort wird am 
Berliner U-Bahnhof Friedrichstraße nur noch digital geworben. Der Trailer zeigt was die 
Stadt Berlin ohne die Häupter ihrer Wahrzeichen und Sehenswürdigkeiten wäre und ruft 
dazu auf mit der Wiederherstellung des Parochialkirchturms ein verlorenes Stück Berlin 

zurückzugewinnen � hierzu kann jeder seinen Beitrag in Form von einer Spende von 5 � per 

SMS leisten. 
 
 

 
 

Senden Sie eine Spenden �SMS 

�Denkmal� an 81190* 

*) 5 EURO pro SMS/Spende 

 

 

 

 

Kontakt: 

Denk mal an Berlin e.V. 

c/o Wall AG 
Friedrichstraße 118 
10177 Berlin 
T: 030/83 22 64 49   F: 030/83 22 64 50    
mail@denk-mal-an-berlin.de   
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